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Gefahren im Internet: Cybermobbing 

Das Internet informiert, verbindet die Menschen und sorgt für Unterhaltung. Aber es 
gibt auch Schattenseiten und die Menschen sehen diese zunehmend als Bedrohung. 
 
Die Schüler aller 7. Klassen haben sich am 08. Mai zu einem gemeinsamen 

Internettag getroffen.  

 

Schwerpunktthema an diesem Tag war 

„Cybermobbing“ – Verletzung über soziale Medien. 

 

Für diesen Tag kam von der Polizeiinspektion Lindau der Polizeihauptkommissar 

Matthias Kaiser zu uns in die Schule. Er informierte die Schüler über die Gefahren, 

die der Umgang mit sozialen Medien mit sich bringen. An Beispielen machte er den 

Schülern deutlich, dass der betroffene Mensch bestimmt, wo Spaß aufhört und wann 

Mobbing beginnt. Herr Kaiser zeigte den Schülern auf, mit welchen Folgen Täter 

rechnen müssen. Besonders wichtig war ihm auch, dass die Schüler lernten, wie und 

wo sie Hilfe bekommen können. Während des Vortrages hat sich Herr Kaiser viel Zeit 

für die Beantwortung der Schülerfragen genommen.  

 

 

 

 

 



Mit diesen Informationen im Gepäck ging es nun in eine Gruppenarbeit. Jede Gruppe 

sollte sich einen Kurzfilm über Cybermobbing anschauen und daraufhin ein 

Präsentationsplakat für die Mitschüler bearbeiten.  

 

 

 

 

In den Kleingruppen wurde viel überlegt und diskutiert.  

Jede Gruppe hat ein aussagekräftiges Plakat gestaltet. 

 



Film: Abseits?! Handygewalt (Polizei Beratung) 

  

 



Film: Mobbing ohne Ende? (Medienbildungswerk Lübbecke) 

 

 

 

 



Film: Geteiltes Leid (Polizei Beratung) 

  

 


